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Januar: 
Traditionell begann das neue Jahr wieder mit dem Holzverkauf der 
Gemeinde am 07. Januar im Backnanger Wald. Die gewohnt gute 
Bewirtung übernahm die Jugendfeuerwehr.  
Für große Neuerungen sorgte die Einführung der gesplitteten 
Abwassergebühr, die mit den Gebührenbescheiden des Jahres 
2011 erstmals umgesetzt wurde. Mit einem enormen Verwaltungs-
aufwand wurden die zur Berechnung notwendigen versiegelten 
Flächen aller Grundstücke erfasst. 
Schulrektor i.R. Rainer Neub, der die Schule über 27 Jahre geleitet 
hat, verstarb in diesem Monat. 
Das herausragende Sportereignis Kirchbergs fand am 29. Januar in 
der Sporthalle statt. Der Förderverein Christen für Afrika, unter der 
Leitung von Herrn Heinz Schwinn, organisierte eine Benefiz-Sport-
gala mit Spitzenturnern. Der Erlös kam den Projekten Kinder- und 
Jugendarbeit sowie dem Projekt Suppenküche in Südafrika zugute. 
Der Gemeinderat hat über die Kinderbetreuung von 1-6 Jahren 
beraten, dabei wurde die Einführung der Gruppe KigaPlus zum 
Kindergartenjahr 2013/2014 und die Einrichtung einer Krippe für 
einjährige Kinder im Kindergarten Schulstraße beschlossen.  
 

Februar: 
Auf vielfachen Wunsch aus der Bevölkerung wurde am Friedhof 
eine ganzjährige Wasserentnahmestelle eingerichtet. 
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass in der Teilfort-
schreibung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Backnang für Windenergie keine Potentialfläche 
auf Gemarkung Kirchberg ausgewiesen ist. 
Der Bebauungsplan „Gehrn – 4. Änderung“ wurde als Satzung 
beschlossen. Der Steinbrucherweiterung der Firma Klöpfer wurde 
zugestimmt, mit der Maßgabe dass die Wasserversorgung der 
Weinberge gesichert wird.  
 

März: 
Die Kreis- und Markungsputzete konnte durch den Einsatz vieler 
freiwilliger Helfer am 17. März 2012 wieder erfolgreich durchgeführt 
werden. Unter dem Motto „SMS – Sauber macht Spaß“ wurde bei 
wunderschönem Frühlingswetter die Landschaft mit Elan ent-
rümpelt. Natürlich fehlte auch die Stärkung am Waldheim in diesem 
Jahr nicht. Als Ausgleichsmaßnahme für die Stichstraße im 
Gewerbegebiet „Gehrn“ wurde auf rd. 30 a eine Streuobstwiese mit 
26 Hochstäm-men neu angelegt. 
Bereits zum siebten Mal schmückten die Mitglieder des Heimat- und 
Kulturkreises den Osterbrunnen in der Ortsmitte. 
Der Gemeinderat beschloss, die Kindergrippe in den Räumlich-
keiten der Bücherei im Kindergarten Schulstraße einzurichten sowie 
die Räumlichkeiten des ehemaligen Notariats zu Rückzugs- und 
Schlafräumen für die U3-Betreuung umzubauen. Die Bücherei soll 
neue Räumlichkeiten im Zeichensaal der Schule mit einem 
barrierefreien Zugang erhalten. Für die Innensanierung von zwei 
Klassenzimmern und des Flurs im Gebäudeteil A der Schule 
bewilligte der Gemeinderat die notwendigen Mittel.  
Bezüglich der Erweiterung des Baugebiets Rappenberg, 4. 
Bauabschnitt wurde der Auftrag für die Erstellung eines 
artenschutzrechtlichen Gutachtens vergeben. 

Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 

- 



Juni 
Am Tag der offenen Tür der Sportvereinigung konnte neben dem 
neuen Rasenplatz auch das neue Umkleidegebäude besichtigt 
werden. Angefangen mit den Erschließungsarbeiten mit Strom, 
Wasser und Abwasser im Jahr 2008, der Sanierung der Toiletten des 
Waldheims und dem Baubeginn der neuen Umkleidekabinen im Jahr 
2009, den Sanierungsarbeiten am unteren Sportplatz in den Jahren 
2010 und 2011 sowie den Abbrucharbeiten der alten Umkleiden und 
Abschlussarbeiten im Außenbereich im Jahr 2012 ist eine attraktive 
Sportanlage entstanden. Beim Kirchberger Bürgerfest am 16. und 17. 
zeigte sich wieder die erfolgreiche Zusammenarbeit der Vereine, 
Kirchen und Organisationen. Neben den vielen Vereinsangeboten für 
das leibliche Wohl sorgten Michel & Friends und die EM-Live-
Übertragung Dänemark-Deutschland für Stimmung. Am 22. wurde mit 
dem Ausbau der S4 zwischen Marbach und Backnang begonnen.  

 

April 
Am Sonntag, 15.04.2012 fand der Investitur-Gottesdienst zur 
Einsetzung von Pfarrer Martin Weber in der Lukaskirche statt. Am 
Freitag, 20. April konnte der Krämermarkt bei schönem 
Frühlingswetter in der Magengasse abgehalten werden. Das 
Vielseitigkeitsturnier der Pferdefreunde Obertorhöfe in den 
Murrwiesen fand am 21. und 22. April statt. Das Maibaumfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg wurde in diesem Jahr zusammen 
mit dem 40jährigen Jubiläum der Jugendfeuerwehr gefeiert.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 

 

Mai 
Auf Empfehlung der Feldwegekommission wurden verschiedene 
Feldwege und die Zufahrt zum Sportplatz saniert. Im Bereich des 
Sportplatzes wurden Randsteine gesetzt und die Fahrbahn so 
verengt, dass aus Gründen der Verkehrssicherheit kein 
Begegnungsverkehr mehr möglich ist. 
Für die Sanierung und Erneuerung in der Abwasserbeseitigung 
wurden für das Regenüberlaufbecken in der Kalkwerkstraße und für 
die Pumpstation in der Marbacher Straße neue Steuerungsanlagen 
beschafft. 
Zur Anlegung eines P&R-Parkplatzes am Bahnhof sprach sich der 
Gemeinderat gegen eine veränderte Planung aus, die von der Bahn 
gefordert worden war. Der Umbau in der Schule für die 
Räumlichkeiten der Bücherei ist in vollem Gange. 



Juli  
Mit den Fußballturnieren am ersten Juliwochenende wurde die neue 
Sportanlage im Backnanger Wald offiziell eingeweiht. 
Mit einem Ausleihrekord verabschiedeten sich die Nutzer der 
Bücherei vom alten Standort. Neueröffnet wurde die Bücherei am 22. 
nach ihrem Umzug vom Kindergarten in die Schule. Musikalisch 
wurde die Eröffnungsfeierlichkeit von der Bläsergruppe des CVJM 
umrahmt. Für Kaffee, Kuchen und Getränke sorgten der Elternbeirat 
und der Schulförderverein. Die Bücherei hat nun ein neues Zuhause 
in unmittelbarer Nähe zu vielen anderen öffentlichen Einrichtungen 
der Gemeinde.  
Der Gemeinderat stimmte der Einführung eines Ortsbusses zu. Hierzu 
wurden im Ort weitere Bushaltestellen vorgesehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

August 
Neben der Ferienbetreuung der Gemeinde und der Dorffreizeit in 
Kooperation mit dem CVJM wurde auch in diesem Jahr wieder ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm der örtlichen Vereine ange-
boten. Der Buchsbaumzünsler verbreitete sich sehr stark und so 
manche Kirchberger Pflanze fiel der gefräßigen Raupe zum Opfer. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
September 
 
Zum 1. September wurde die Kinderkrippe Piepmatz in der Kinder-
tagesstätte Schulstraße eröffnet. Damit können in unserer Gemeinde 
ausreichend Plätze für 1- und 2-jährige Kinder angeboten werden. 
Der Gemeinderat beschloss, den Namen der Grund- und Hauptschule 
in „Grund- und Werkrealschule Kirchberg an der Murr“ zu ändern. Für 
die Sanierung der Kanalisation im Bereich 2, westlich der 
Schulstraße, wurden Abschnitte gebildet. Der Bereich des Abschnitts 
1 in der Sudetenstraße kommt im Jahr 2013 zur Ausführung mit einer 
Sanierung in offener Bauweise. 
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Dezember  
Der Fahrplanwechsel am 09. Dezember 2012 brachte für Kirchberg in 
diesem Jahr ein völlig neues Konzept. Mit der Inbetriebnahme der S-
Bahn-Verlängerung der S4 zwischen Marbach und Backnang endete 
der Schienenersatzverkehr für den Regionalzug der Linie R31. Auch 
die Buslinie 455 zwischen Marbach und Backnang wurde in diesem 
Zug eingestellt. Aufgrund der geografischen und topografischen Lage 
des Bahnhofs wurden ein Ortsbus, die Linie 488, als Zubringer zur S-
Bahn und weitere Haltestellen im Ort eingerichtet. Damit dient der 
Zubringer neben der Schülerbeförderung auch dem Innerortsverkehr 
in unserer Gemeinde. Für die Schüler der Grund- und Werkrealschule 
Kirchberg gewährt die Gemeinde einen Zuschuss zur Monats-
fahrkarte. 
Um sich mit dem Bus vertraut zu machen, wurden vom VVS neben 
der Presse auch die Kirchberger Bürger eingeladen, um an der 
Schnupperfahrt mit dem Kirchberger Ortsbus teilzunehmen. 
Im Rahmen der feierlichen Eröffnung am 8. Dezember fuhr um 11:22 
Uhr die erste S-Bahn im Kirchberger Bahnhof ein - ein Grund zum 
Feiern. Viele Besucher genossen das Weihnachtsmarktgefühl auf 
dem Bahnhofsvorplatz mit den vielen Ständen der Vereine bis zum 
frühen Abend. 
Zum Abschluss des Jahres brachte der Gemeinderat mit dem 
Umbaubeschluss für das Schulgebäude B das Projekt für KigaPlus 
baulich auf den Weg. Ab September 2013 werden dort die 
Vorschulkinder betreut.  

ergangenen Jahres 

 
Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 

 Oktober 
Bei der Seniorenrundfahrt mit Bürgermeister Hornek konnten die 
Bürgerinnen und Bürger nach dem Kaffee die neue Bücherei in der 
Schule, die Kinderkrippe in der Kindertagesstätte, das Sportgelände 
am Backnanger Wald und natürlich die Baustelle am Bahnhof für die 
Verlängerung der S4 zwischen Marbach und Backnang besichtigen. 
Selbstverständlich fehlte die Rundfahrt durch das Neubaugebiet im 
Rappenberg, das Gewerbegebiet und die Ortsmitte nicht. Den 
Abschluss bildeten das gemeinsame Abendessen und eine 
Vorführung der Leistungsturngruppe mit süßer Überraschung. 

November  
Die Gedenkfeier zum Totensonntag wurde vom Posaunenchor und 
dem Gesangverein Frohsinn musikalisch umrahmt. Unter dem Motto 
"Kirchberg soll im Lichterglanz erstrahlen" wurde die Weihnachtsbe-
leuchtung in der Ortsmitte durch den BdS eingeschaltet. Im Rahmen 
der Gemeinderatssitzung wurden langjährige und regelmäßige Blut-
spenderinnen und Blutspender geehrt.  
Im Gemeinderat wurde dem Projekt einer neuen Löschwasserversor-
gung für den Ortsteil Zwingelhausen zugestimmt und der Betriebs-
plan für das Forstwirtschaftsjahr 2013 beraten und beschlossen. 



Freiwillige Feuerwehr Kirchberg an der Murr 

 
Ehrungen und Beförderungen anlässlich der 

Mannschaftsversammlung im Januar 2012 

 
Versammlung der Altersabteilung im März 

 
„Ki`ďerg Total – Spiel, Spaß, FuŶ“ ǁar das Motto der 

Jugendfeuerwehr bei den Geschicklichkeitsspielen zum 

40-jährigen Jubiläumsfest 

 
Eine der insgesamt 15 Stationen bei den Spielen:  

Bogenschießen unter Anleitung und Aufsicht  

eines Fachmannes 

 

 
Hauptübung bei der Firma Rollik in der Burgstaller Straße  

 

 
Jugendabteilung beim Besuch des Hochseilgartens 

 
Ehrung von Gründungsmitgliedern der Jugendabteilung, 

Manfred Götz erhält Auszeichnung vom Land Baden-

Württemberg für 40 Jahre aktiven Dienst 

 
Kommandant Rainer Drexler wird für seine langjährige Tätigkeit 

und sein außergewöhnliches Engagement vom 

Kreisfeuerwehrverband das Ehrenzeichen in Bronze verliehen 

 

 



Ortsbücherei 
Die Ortsbücherei Kirchberg kann auf ein sehr ereignisreiches Jahr 2012 zurückblicken. Zeigte 
sich der Anfang des Jahres noch in gewohnten Bahnen, überschlugen sich die Ereignisse ab 
Juni immens. Als sich die Tatsache eines Umzugs der Bücherei abzeichnete, herrschte doch 
große Traurigkeit, unsere liebgewonnenen Räumlichkeiten im Kindergartengebäude verlas-
sen zu müssen. 
Doch als ein neuer Standort gefunden war und wir uns abermals der stetigen und kreativen 
Bemühungen für gute Lösungen sicher sein konnten, wurde uns der Abschied leichtgemacht. 
Die fortlaufenden Bauarbeiten zeigten dann nach und nach, welch ein Juwel dort entstehen 
würde, nicht zuletzt durch das geniale, große, runde, rote Fenster, das inzwischen zum 
absoluten Lieblingsplatz aller Kinder geworden ist! 
 

Nach den beliebten Ostergeschichten und dem Besuch der Vorschulkinder, startete das 
Medieneinkaufs-Team am 22.5.12 nach Reutlingen in die Einkaufszentrale für Bibliotheken, damit die dort bestellten Bücher auch 
rechtzeitig, für den großen Tag der Neueröffnung, präsent sein würden. Ebenso wurde der Einkauf für eine völlig neue Sparte in 
der Bücherei getätigt:170 DVDs sollten der krönende Abschluss bei der Neueröffnung werden. Am 3.Juli war dann unser letzter 
Ausleihtag in der alten Bücherei. Unsere lieben Leserinnen und Leser, waren uns so herzlich verbunden und folgten unserem 
Aufruf, doch recht viel auszuleihen, um uns den Umzug zu erleichtern. Der Zuspruch war enorm, allein am letzten Tag „erleichterte“ 
uns unsere Leserschaft um 1245 Medien!!!  
Dann begann für uns das große Packen. Unzählige Kisten und Karton wurden bepackt und beschriftet um ein schnelles Wieder-
einräumen zu ermöglichen. Für die tatkräftige Hilfe des Bauhof-Teams und dem unermüdlichen Einsatz von Herrn Rainer Drexler 
möchten wir uns an dieser Stelle nochmals herzlich bedanken.  
 

In den neuen Räumen herrschte dann, durch die knapp bemessene Zeit, regelrechte Auf-
bruchsstimmung. Zwischen den Leitern der Elektriker, die für die schöne neue Beleuch-
tung sorgten und dem, mit dem Aufbau der Büchereieinrichtung beschäftigten Bauhof-
Team, schlängelten wir uns mit unseren Büchern hindurch, um die Regale mit den 
Medien zu bestücken. Durch den riesigen Einsatz aller Beteiligten, erreichten wir eine 
regelrechte Punktlandung in der Bücherei, wie in dem Schulgebäude. Am 22.Juli öffneten 
sich dann, im Rahmen einer großen Eröffnungsfeier, zum ersten Mal die Türen zur neuen 
Bücherei. Der Zuspruch war überwältigend. Voller Begeisterung stürzten sich die Besu-
cher auf unsere ca.8000 Medien und liehen an diesem Tag 1302 Medien aus. Die hohen 
Ausleihzahlen blieben auch bis Ende des Jahres bestehen, sodass wir am Ende die un-
glaubliche Summe von 37140 Ausleihungen !!! erreichen konnten. Das sind gegenüber dem Vorjahr 4979 Medien mehr. 
 

Auch für unser Ferienprogramm 
entwickelte sich unser neuer 
Standort mehr als geeignet. So 
konnten wir bei strahlendem 
Wetter die schönen Schulwiesen 
miteinbeziehen. Das Museum im 
Koffer und die 30 Kinder hatten 
so mit dem interessanten Thema 
Indonesien ausgiebig Platz für 
die einzelnen Stationen wie 
Schattenfiguren basteln, Batiken 
oder leckeren indonesischen 
Gerichten kochen. 

Eine weitere Neuerung in der Bücherei begann ab dem 25.09.12. Von nun an haben wir in Kooperation mit der Schule jeden 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr für angemeldete Schulklassen geöffnet. Inzwischen haben uns 8 Klassen besucht und insgesamt 
677 Medien ausgeliehen.  
 

Regen Zuspruch fanden dann auch unsere Adventsgeschichten, die nun 2 Mal im Advent, jedoch an einem extra Nachmittag statt-
finden. Jeweils über 75 Kinder mit ihren Eltern und Großeltern besuchten uns zu den gespielten und gelesenen Geschichten und 
verweilten auch gerne bei dem jeweils anschließenden gemütlichen Beisammensein mit Punsch und Lebkuchen. 
 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren treuen Leserinnen, Lesern und natürlich bei den Kindern für die Rekordausleihung und 
wünschen ein gutes neues und weiterhin so lesefreudiges Jahr. 

     Das Bücherei-Team: Katrina Hlatky und Marliese Klöpfer 
 



Januar 

Wir begannen das Jahr mit verschiedenen Planungseinheiten und pädagogischen Themen zur Jahreszeit.  

In der Hühnergruppe drehte sich z. B. alles um Vögel im Winter. Die Maxikinder (Vorschulkinder) bauten  

Vogelhäuser und die anderen Kinder stellten Vogelfutter her.  

Februar 

Im Februar kamen die Grundschulkinder zum Vorlesen in den Kindergarten. Die Zweitklässler hatten viel Spaß am Lesen und die 

Kinderartenkinder hörten gespannt den Geschichten zu. Natürlich wurde auch wieder in allen Gruppen Fasching gefeiert und die 

„NarreŶ“ losgelasseŶ. EiŶ VerkleiduŶgsfest zuŵ Theŵa „Üďer uŶd uŶter Wasser“ iŶ der BäreŶgruppe, eiŶ „Vogelfest“ iŶ der 
Hühnergruppe, sowie eine Faschingsfeier in der Käfergruppe mit verkleideten Kindern, erfüllten das Haus.  

In den Faschingsferien gab es in der Sporthalle ein gemeinsames Turnhallenprojekt mit verschiedenen  

StatioŶeŶ uŶd BeǁeguŶgsďaustelleŶ. Hier koŶŶteŶ die KiŶder kletterŶ, ďalaŶĐiereŶ, toďeŶ…  
März 

Die Maxis und die mittleren Kinder aus der Hühnergruppe machten einen Ausflug in das Rosensteinmuseum nach Stuttgart. In 

allen GruppeŶ ǁurdeŶ Oŵa uŶd Opa zu eiŶeŵ „Oŵa-Opa Fest“ eiŶgeladeŶ. Dafür ǁurde eiŶ kleiŶes  
Programm mit Liedern einstudiert, ein Geschenk gebastelt und Kuchen gebacken. Die Omas und Opas  

freuten sich über die gelungenen Feste und den schönen Nachmittag.  

April 

Mit einem Osterfrühstück und der gemeinsamen Nestersuche machten die Kinder jagd auf den Osterhasen.  

Aber leider zeigte er sich uns auch in diesem Jahr nicht. Dennoch versteckte er für jedes Kind  

ein Osternest im Garten. Manch Einer glaubte ein paar lange Ohren gesehen zu haben.  

Mai 

Voller Eifer wurde für den Muttertag gebastelt, einige Lieder und ein Gedicht einstudiert. All das wurde dann an der Muttertags-

feier vorgetragen und das Geschenk den Müttern überreicht. Die Maxis aus der Käfer- und Hühnergruppe machten einen 

Ausflug in die Wilhelma. Alle Vorschulkinder besuchten die Bücherei und die Erstklässler kamen zum Vorlesen  

iŶ die KiŶdertageseiŶriĐhtuŶg, ďzǁ. ďesuĐhteŶ ihre „alte“ KiŶdergruppe uŶd es ǁurde ŵiteiŶaŶder geturŶt.  
Juni 

Die olympischen Spiele in London wurden situativ aufgenommen und das gemeinsame Sommerfest stand ganz im Zeichen der 

„OlǇŵpiade“. Hier koŶŶteŶ KleiŶ uŶd Groß zeigeŶ ǁas iŶ ihŶeŶ steĐkte. Bei eiŶeŵ GesĐhiĐkliĐhkeitsparcours  

wurden die Kräfte gemessen und zum Schluss gaď es auĐh für „alle“ Sieger eiŶe Medaille.  
Die Maxikinder übernachteten in der Einrichtung.  

Juli  

Die Maǆis der BäreŶgruppe ŵaĐhteŶ eiŶeŶ Ausflug iŶs „Theater iŶ der BadeǁaŶŶe“ uŶd der Fotograf kaŵ iŶ deŶ KiŶdergarteŶ. 
Die Umbauarbeiten und pädagogischen Planungen der Kinderkrippe und der neuen Schlafräume für  

die Ganztagesbetreuung begannen. Die Maxikinder wurden verabschiedet.  

August 

Die Arbeiten in der zukünftigen Kinderkrippe liefen auf Hochtouren und in der Ferienzeit  

blieb den Kindern viel Zeit zum Spielen in Haus und Garten.  

September 

PüŶktliĐh zuŵ ϭ. Septeŵďer ǁareŶ die UŵďauarďeiteŶ iŵ ErdgesĐhoss aďgesĐhlosseŶ uŶd die KiŶderkrippe „Piepŵatz“  
koŶŶte eröffŶet ǁerdeŶ. Dort ǁerdeŶ ŶuŶ KiŶder aď ϭ Jahr ďetreut. Die EiŶriĐhtuŶg ǁurde zur „KiŶdertagesstätte  

SĐhulstraße“ uŵďeŶaŶŶt. Die ŶeueŶ KiŶder kaŵeŶ uŶd 4 ǁeitere ErzieheriŶŶeŶ ŶahŵeŶ ihre Arďeit auf.  
Oktober 

Maxis und Pandas aus der Bärengruppe besuchten die Kürbisausstellung in Ludwigsburg.  

Die SeŶioreŶ „sĐhŶupperteŶ“ iŶ die KiŶderkrippe „Piepŵatz“ reiŶ uŶd die UŵgestaltuŶg des AußeŶspielďereiĐhs ďegaŶŶ.   
November 

Es wurden nun Feste mit den Eltern gefeiert. Die Bären feierten ein Kürbisfest und die Käferkinder kamen als  

Fuchs, Hase usw. auf das Waldtierfest. Der Außenspielbereich wurde fertiggestellt.  

Dezember 
Der Nikolaus besuchte die Kindergartenkinder und die Elternbeiräte backten in der Einrichtung Plätzchen. Die Maxikinder 

machten einen Ausflug zum Schäfer Almendinger nach Heutensbach. Mit Gesang und etwas Gebastelten erfreuten wir die 

Bewohner des Alexanderstifts. Die Hühner bastelten, werkelten und feierten mit den Kindern und Eltern in der 

„WeihŶaĐhtsǁerkstatt“ uŶd die „Piepŵätze“ ďegrüßteŶ ihre FaŵilieŶ ďei eiŶer ďesiŶŶliĐheŶ AdǀeŶtsfeier.  
Die Bauarbeiten im Schlafraum für die Ganztagesbetreuung sind abgeschlossen.   

Zum Jahresausklang gab es für alle Kinder eine kleine Weihnachtsfeier mit Geschenken.  
 

Wir bedanken uns bei Allen, die unsere Arbeit im vergangenen Jahr in vielerlei Hinsicht unterstützt haben!  

 



 
 

 

Im Januar das neue Jahr begann, alle Kinder kamen wieder in der Kita an. 

Im Februar waren manche in der Zelle, doch der Schlüssel war zum Glück zur Stelle. 

Im März machten wir uns auf die Reise, ins BlüBa nach Ludwigsburg ganz leise. 

Im April eröffnete das Hotel Pfarrgarten, da mussten die Gäste nicht lang warten. 

Im Mai hatten wir besondere Nachmittage, mit Spiel und Spass, keine Frage! 

Im Juni jodelten wir ganz famos und der Heidifilm ging los. 

Im Juli luden wir ein ins Elfenreich, verzaubert waren alle Gäste gleich. 

Im August da war es richtig heiss, sogar den Kindern rannte der Schweiss. 

Im September zu unserem Glück, fanden alle wieder vom Urlaub zurück! 

Im Oktober ging es tierisch zu, verschiedene Tiere streichelten wir im Nu.  

Im November waren wir im dunklen Wald. Viele Eulen begleiteten uns bald. 

Im Dezember hatten wir viel zu singen, jetzt kann das neue Jahr beginnen! 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  
 
 
Januar – März 

Frau Sina Friedrich, Frau Sarah Mundinger und Frau Marie-Louise Wels beginnen ihr  Referendariat. 

Grund- und Hauptschüler fahren am  Wintersporttag gemeinsam zur Eislaufbahn nach Ludwigsburg. 

 

Der Schulleiter, Rektor Alfred Stephan feiert sein 40-jähriges Dienstjubiläum. 

Die GHWRS schließt Bildungspartnerschaften mit den folgenden Firmen ab: Erwin Renz, 

Kroll GmbH, Marco Schnerr, Pfeiffer GmbH, Reinhard Layher, Heiko Siess, Dr. Kramer und 

AOK Ludwigsburg. 

Frau Christine Röder wird als neue Konrektorin in ihr Amt eingeführt 

Schülerinnen und Schüler der Schule beteiligen sich an der 

Markungsputzete der Gemeinde 
 

April –  August 

Alle Schüler/innen unserer 9. Klasse  bestehen die 

Hauptschulabschlussprüfung.  

Die Ortsbibliothek findet im ehemaligen Zeichensaal der Schule ihren 

neuen Standort 

Frau Angelika Bartling wird nach über 40 Jahren Schuldienst in den 

RuhetaŶd ǀeraďsĐhiedet, Frau KleiŶkŶeĐht uŶterďriĐht ihreŶ SĐhuldieŶst ŵit eiŶeŵ „Saďďatjahr“. 
 

September –  Dezember 

Frau Siǆt Ŷiŵŵt deŶ DieŶst ŶaĐh ihrer ElterŶzeit ǁieder auf, als Ŷeuer „Kollege“ tritt Herr Pfarrer 
Martin Weber seinen Dienst als Religionslehrer an. 

Erneut „hoher“ BesuĐh aŶ uŶserer SĐhule: Die PriŶzessiŶ ǀoŶ SaĐhseŶ-Altenburg überreicht im Rahmen der 

Einschulungsfeier der neuen Erstklässler den drei Musikklassen der Grundschule Musikinstrumente im Wert von 

üďer ϮϬϬϬ €. 
Der Gemeinderat beschließt in einer Sitzung einstimmig die Namensänderung der Schule:  

Statt „GruŶd- uŶd HauptsĐhule ŵit WerkrealsĐhule“ lautet die offizielle BezeiĐhŶuŶg jetzt  
„Grund- und WerkrealsĐhule KirĐhďerg“ 

Frau Jördis Heiland wird zur neuen Elternbeiratsvorsitzenden gewählt, Herr Christian von Brincken zu ihrem 

Stellvertreter. 

Der Gemeinderat folgt einer Einladung zu einem Diner an der Schule unter dem Motto  

„Die SĐhule koĐht“. 
Der Ŷeu gegrüŶdete KiŶderĐhor „Fire Choir“ unter der Leitung unserer katholischen Religionslehrerin  

Frau Karin Pflüger-Metz führt im Rahmen des Jahreskonzertes des Gesangvereins Frohsinn in der Gemeindehalle das 

SiŶgspiel „Der RatteŶfäŶger ǀoŶ HaŵelŶ“ auf. Bei dieser VeraŶstaltuŶg ǁird ǀoŵ Beauftragten des Ministeriums eine 

Urkunde überreicht, die die Kooperation der Schule mit dem Gesangverein dokumentiert.  

Die GruŶdsĐhule ďeteiligt siĐh ǁieder aŶ der AktioŶ „WeihŶaĐhteŶ iŵ SĐhuhkartoŶ“. 
Die Theater - AG von Frau Vordemvenne und die Orchester – AG von Frau Pfitzer führen das Weihnachtssingspiel 

„Der zerstreute Weihnachtsmann“ auf. 
Unter der Leitung von Frau Pflüger-Metz führen die Grundschüler/innen das Weihnachtsspiel 

 „Heute leuĐhteŶ alle SterŶe“ auf. 

 

 An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bedanken bei der langjährigen 

Elternbeiratsvorsitzenden, Frau Silke Riedel sowie deren Stellvertreter, Herrn Peter 

Fromkorth. Sie haben sich während ihrer Amtszeit engagiert für die Belange der Schule 

eingesetzt und durch ihre konstruktive Mitarbeit zum Gelingen vieler verschiedenartiger 

Aktivitäten beigetragen. 

  

Ich wünsche allen unseren Schülerinnen und Schülern und ihren Eltern, auch im Namen 

des Kollegiums und aller Mitarbeiter ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013. 

     Alfred Stephan 



Backversuche in der Bäckerei Braun

Ferienbetreuung

Abwechslungsreiche
liegen hinter uns.

Zwischen Brezelbacken in
Zwingelhausen am

Rosenmontag und dem
Kinderbibeltag in der
Gemeindehalle am

Reformationstag entfalteten
sich  26 Ferientage mit etwa

200 Stunden betreutem
Angebot. Mal spielerisch, mal

sportlich, mal kreativ.
Ausflüge nach Esslingen,

Heilbronn, Schwäbisch Hall
oder Schorndorf standen

ebenso auf dem Programm
wie die Zusammenarbeit mit
Profis u.a. in den Bereichen

Tanz, Theater, Presse,
Gesundheit, Flechtkunst oder
Malergewerbe. Dazu kamen

die unterschiedlichsten
Kooperationspartner aus

Gemeinde,
Kirchengemeinde, Vereinen,
Firmen und Privatpersonen.

Schöne Begegnungen,
lehrreiche Aktionen und neue

Erfahrungen konnten so
möglich werden.

Mein DANK gilt deshalb
wieder Allen, die sich in

irgendeiner Form zur
Verfügung gestellt haben,
um Kirchberger Kindern

unvergessliche Ferientage
Zu ermöglichen.

Ihr/Euer Schuldiakon
Eckhard Vörding

Ferien

2012

Experimenta, wir kommen

Pressearbeit Gruppenbild mit Dame:

Karatekurs

Mit Stadtführer Erbslöh unterwegs in Marbach

Sektempfang im Kniggekurs

Stadtbibliothek Stuttgart Im Lesefieber:

Schweinemuseum

Alpakas

Biogas live

Dance Kids

Kalanag Museum

Sprungübungen

Als Mittwochsmaler haben wir die

Buswarteh uschen neu gestrichenä

Besuch im Landtag



Mit dem Landtagsabgeordneten
Jochen Haußmann (FDP)

Aufgaben lösen mit dem GPS-Gerät

Kinderstadtführung in Schorndorf

Mineralfreibad Oppenweiler

Stadtführung in Schwäbisch Hall

Konzentration im Globe-Theater

Dinkelkissen

Stadtfee in Esslingen

Spielen wie früher!
Staudamm-Bau am Wüstenbach

Flechtkurs

Kinderbibeltag in der Gemeindehalle “Mit Martin auf Entdeckertour”

Besuch bei der Firma Streker

Ergebnis des Kreativtags

Russlandtag mit Frau Wilhelm

Beim VfB Stuttgart Kartoffeln - die dollen Knollen
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